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Beilage zu Ne . 163 der Karlsruher Zeitung .
Mittwoch . LL. Juli 18 « « .

Deutschland .
Ztvitta « , 6 . Juli . Ueber die Schlacht bei Chlum

(Königgrätz ) schreibt der Spezialkorrespondent der Winer
/ „ Presse

" weiter ( s. gcstr . „ Karlsr . Ztg ." ) :
Je länger der Rückzug dauert , um so mehr findet sich von dem

vermißt oder verloren Geglaubten wieder , und die Stimmung , welche
natürlich unmittelbar nach einem so verhängnißvollen Ereigniß nie¬

dergedrückt ist, hebt sich allmälig , indem die abgespannten Nerven wie¬

der Elastizität gewinnen , und die Wiedervereinigung der Abtheilun¬

gen in größere Körper den Kitt neuerdings herstellt , welcher den Geist
zusammenhält . Auf drei Hauptstraßen geht die Repliirung der Ar¬
mee auf Olmütz vor sich . Auf keiner Seite belästigt uns der Feind .
Sr muß wohl auch schwere Verluste erlitten , und namentlich dürste
das wahrhaft mörderische Feuer unserer Artillerie zerschmetternd auf
seine Massen gewirkt haben . Besonders viel litt wohl die Arme « des

Prinzen Friedrich Karl , welcher den Angriff des 3 . Juli auf Lippa
einlcitete , und das Gefecht gegen unsern linken Flügel soutenirte . Die
Sachsen , welche , auf unsern linken Flügel vorgeschoben , bei Prim
standen , hielten den Anprall wacker aus . Der Kronprinz marschirte
mit seiner Armee auf unsern rechten Flügel los , welcher durch die
leichte Kavalleriedivifion des G .M . Fürst TariS , die sich auf Trotinq
— vorwärts Smirzitz — stützte , aufgestellt war .

Dieser Flankenangriff gab Veranlassung zu einer Lücke zwischen dem
3 . und 4 . Korps , welche von den Preußen so verhängnißvoll für uns
benützt worden ist. Ein Waldstreifen , der vorwärts dieser Lücke sich -
über einen Hügclrücken zieht , wurde von ihnen benützt , um sich ein¬
zuschleichen. Eine Divisionskolonne marschirle durch diese Waldpar¬
zelle und aus ihr heraus im Rücken unserer Aufstellung auf einen
ziemlich steilen Hügelkopf lvS , welcher rechts , rückwärts von Chlum
liegt und gute Uebcrstcht über das Schlachtterrain gibt . ES steht eine
Kapelle auf dem Hügel und neben derselben hatte der Feldzeugmeister
mit seiner Suite sich aufgestellt .

Die Preußen , als sie im Rücken unserer Aufstellung angekommen
waren und sich aus dem Waldrande heraus auf den Abhang zogen ,
welcher dem beschriebenen Hügel gegenüberliegt , gaben sogleich das
Signal ihrer Anwesenheit . Sobald nämlich eine preußische Abthei »
lung irgend einen Ort besetzt , wird daselbst von ihr ein chemisches
Präparat entzündet , welches einen weithin sichtbaren , dicken, qualmi¬
gen Rauch verursacht und als Signal dient , daß irgend ein Punkt
von ihnen besetzt sei . Zugleich mit dem Anzünden dieses Signal¬
feuers , auf welches hin neue Abtheilungen der Preußen vordrangen ,
« öffneten sie ein mörderisches Kleingewehrfeuer auf unsern Rücken ,
welchem sich bald ihre aus dem Wald debouchirenden Batterien an¬
schlossen.

Zwei Jnfanteriebataillone , welche in der Nähe waren , als man die
Umgehung gewahrte , wurden dem Feind ohne Erfolg entgegenzuwer¬
fen gesucht ; in dem Maße , als er sich ausbreitete , verbreitete sich auch
die Kunde von dem Rückeangriff und die daraus folgende Verwirrung .
Bon den beiden Hängen , welche von Prim und ProbluS einerseits
und von Lippa , Chlum und Wsestow anderseits in eine Mulde ab -
fallen , strömten in diese Vertiefung Truppen aller Waffengattungen
zusammen ; hier war es , wo wir durch das rasche Feuern der Preu¬
ßen die größten Verluste erlitten . Die Schiffbrücke bei Opatowice , zu
welcher der Weg durch mehrere kleine Ortschaften und über bedeckte«
Terrain führt , wurde von vielen Truppentheilen nicht gefunden , was
neuen Aufenthalt und neue Verwirrung erzeugte ; instinktmäßig dräng¬
ten andere gegen Königgrätz , wo man die Festung geschlossen fand .
Hätten die Preußen nicht selbst einen so heißen Tag gehabt , dessen
Entscheidung für uns an einem Zufall hing , hätten sie nicht so
schweren Verlust erlitten , daß sie sich nicht sähig fanden zur Verfol¬
gung , die Armee hätte einer Katastrophe kaum entgehen können . Nun
ist die Ruhe und Sammlung allseitig wiedergekehrt , und wie dies
schon im Krieg der Fall ist , wo Momente und Zufälle Umschläge in
Stimmung und Erfolg herbeiführen können , vollzieht sich in dem
Maße , al « wir uns im Rückzug sammeln , die Umstimmung . Nur
wer sich selbst aufgibt , ist wirklich aufgegeben !

Italien .
Alle Berichte aus Italien stimmen darin überein , daß der

Eindruck , den die französische Einmischung allgemein
Hervorrufen hat , es der italienischen Regierung unmöglich
macht , die Allianz mit Preußen zu verlassen und Venezien
ohne Weiteres als Geschenk Napoleon ' s hinzunehmen . Man
empfindet tief das Demüthigende des ganzen Vorgangs .

Die öffentliche Meinung , schreibt die „ Perseveranza "
, ist tief und

schmerzlich betroffen . Der von Frankreich vorgeschlagene Waffenstill¬
stand auf Grundlage der Abtretung Veneziens wäre ein annehmbarer
Vorschlag gewesen nach einem Sieg ; aber er ist eine Hintergehung ,eine Betrügerei in einem Augenblick , da wir eben uns anschicken woll¬
ten , Rache für einen unglücklichen , doch nicht rühmlosen Tag zu neh¬
men . Der politische und territoriale Gewinn würde eine moralische
Niederlage nicht aufwiegen . Noch weiß man nicht , welches die Hal¬
tung Preußens sein wird . Aber gewiß ist , daß unsere Regierung der
Ehre treu bleiben w rd : das Angebot Venedigs wird sie nicht einer
Allianz abspenstig machen , mit welcher der Krieg begonnen hat , und
mit welcher der Friede geschlossen werden muß . Das Land fürchtet
nicht « . Die Lage ist ernst , aber die Männer an der Spitze der Dingehaben im höchsten Grad da« Gefühl der nationalen Ehre und In¬teressen.

Aehnlich sprechen sich fast alle andern italienischen Blätteraus .
Großbritannien .* London , 7 . Juli . Gestern noch voll FriedenSzuverficht ,ichwebt man heute wieder in der Furcht , daß der Krieg sichverlängern und die gefährlichsten Verwicklungen Hervorrufen? ^ rde . Noch glauben Manche , daß Preußen , wenn es auch

7 A1 General Gablenz den erbetenen Waffenstillstand abge -
fcylllgen hat , schwerlich so weit gehen könne , auch dem Er¬suchen des mächtigen Kaisers Napoleon mit einem trotzigenKem zu antworten . Andere fürchten das Gegentheil und

klagen Preußen des unerbittlichen Hasses gegen seinen Neben¬
buhler an , den Kaiser Napoleon zähmen müsse , während wie¬
der Andere die Weigerung Preußens und Italiens , sich ohne
alle Bürgschaft der Loyalität Frankreichs und Oesterreichs
anzuvertrauen , als verständig und naturgemäß rechtfertigen .
Auf preußischer Seite steht diesmal „ Daily News " , auf preu -
ßenseindlicher Seite der konservative „ Herald "

, sowie theil -
weise die „ Post " .

Baben .
— Baden , 8 . Juni . Unsere Stadt dürste wohl , was die

Fremdenfrequenz betrifft , die Folgen des Verhängnisses , das
so schwer über uns hereingebrochen , bis jetzt weniger schwer empfinden ,
als irgend ein anderer deutscher Kurort . Wenn auch selbstverständlich
von einem geräuschvollen Badeleben nicht die Rede sein kann , so ist
letzteres doch jedenfalls ein reges , und man sucht sich in der stillen
Zurückgezogenheit unseres Thales so befriedigend einzurichten , als es
die Zeitverhältnisse und die individuelle Stimmung gestatten . Die
Gesammtzahl aller bisher hier eingetcoffencn Fremden beträgt 9963 ;
im Vorjahr waren es^ n ^ r gleichem Datum 14,681 . In früheren
Jahren zählte man in dieser Periode der Saison täglich etwa 300
neuer Ankömmlinge , gegenwärtig die Hälfte . So gestern 475 , worun¬
ter 87 Deutsche , und unter diesen 63 Frankfurter . ES ist dies eine'
eben nicht erfreuliche Erscheinung , so willkommen diese als Kurgäste
auch immerhin bei uns sind , und eS von jeher waren . Be¬
merkenswerth ist die beträchtliche Menge der hier anwesenden Nord¬
amerikaner , die gegenwärtig in einer Anzahl hier verweilen , wie noch
zu keiner Zeit . Im Lauf der letzten 8 Tage sind deren nicht weniger
als 187 hier eingetrvffcn . Diese ansehnliche Zahl äußerte natürlich
auch ihren Einfluß auf die Art und Weise , wie die Nordamerikaner
dm 4 . Juli , den Jahrestag der Unabhäugigkeitserklärung der Union ,
begingen ? Es war ein Jubelfest echt patriotischer Begeisterung . —
Von fürstlichen Personen , welche in diesem Augenblick dauernd hier
verweilen , sind zu nennen : Se . Großh . Hoheit der Markgraf Mar
von Bade » , II . HH . der Erbprinz und die Erbprinzesstn , sowie die
Prinzen Ernst und Friedrich von Sachsen -Meiningen . Dagegen sind
nach längcrm Aufenthalt in diesen Tagen hier abgereist II . HH .
der Prinz Moritz und die Prinzessin von Sachsen - Altenburg .

Vermischte Nachrichten.
— Der am 28 . Juni oberhalb Bingen von den Darmstädtern

gefangen genommene und durch einen Schuß leicht verwundete Land¬
wehrmann ist — schreibt man der . Köln . Ztg . ' — ein Fabrikarbeiter
aus Solingen . . Im ersten Augenblick wurde er nicht sehr liebens¬
würdig behandelt , aber schon nach einer Stunde boten ihm die Hessen
Brüderschaft an . Also bleibt immer noch etwas deutsche Gemüthlich -
keit übrig . '

— Wien , 7 . Juli . Das Militärblatt . Der Kamerad ' befürwor¬
tet heute in energischer Weise die sofortige Einführung des Lind ner -
schen Hinterladungsgewehrs , welches das preußische Zündnadel
gewehr an Schußweite , Treffsicherheit , Einfachheit und Solidität des
Verschlusses , Einfachheit der Handhabung und Schnelligkeit des Feuers
noch übertreffe . „Das hiesige Arsenal — fährt das genannte Blatt
fort — kann im ersten Monat 20,OM Vorderladungsgewehre ( es sind
deren noch 160,OM im Arsenal , außer dem ganzen Augmentations -
vorrath bei den Depotlörpern ) in Lindner '

fche Hinterladungsgewehre
umgestalten ; während des ersten Monats können alle Privatfabriken ihre
zur Umänderung nöthigen Maschinen Herstellen, und im zweiten Monat
können 60,MO bis 70,000 Gewehre umgeändert werden , so daß von heute
in 8 Wochen unsere Nordarmee mit beinahe 100,MO Hinterladungsge¬
wehren bewaffnet sein kann , deren Handhabung so einfach istdaß
der Soldat während des Gefechts fast das neue Gewehr in die Hand
bekommen kann , und er wird die Handhabung augenblicklich erfassen . '

^ Karlsruhe , 6 . Juli . ( Großh . Verwaltungs - Ge¬
richtshof .) In der heutigen öffentlichen Sitzung kamen , da ein
Bürgerrechts -Fall durch Verzicht der rekurrirenden Gemeinde wegge¬
fallen war , nur drei Rekursfälle zur Verhandlung . Der erste Fall
betraf die Accispflicht von einer Leibrente , welche einer Ehefrau aus
der Verlassenschaft de« verstorbenen Mannes kraft einer Bestimmung
des im Uebrigen die Ausschließung der Gütergemeinschaft festsetzenden
Ehevertrags zufiel . Die Accispflicht wurde bestritten , indem behauptet
wurde , die V . -O . vom 9. April 1812 unterscheide Leibrenten oder
die lebenslängliche Nutznießung eines Vermögens , welche durch letzte
Willensverordnuugen oder Schenkungen , „ also durch Liberali -
tätshandlungcn, " anfallen , von der Nutznießung, ' die dem
überlebenden Ehegatten an dem Vermögen des Verstorbenen kraft ehe¬
lichen Rechts zukvmmen könne . Nur von der erstem , nicht auch von
der letztem sei der Accis zu entrichten . Nun enthalte aber die frag¬
liche Bestimmung des Ehevertrags keinen Liberalitätsakt , da
die Frau durch dieselbe viel weniger erhalte , als sie ohne den Ehe¬
vertrag nach dem Gesetz erhalten würde . Da die Ehe kinderlos ge¬
blieben , so würde ohne Ehevertrag die überlebende Frau nach L. - R .- S .
738 « die Nutznießung de« ganzen Vermögens des Manne « erhalten
haben , was weit mehr ausmachen würde , als die in dem Ehevertrag
bedungene Leibrente . Da die Leibrente mithin nicht auf einem Libera -
litätsakt beruhe , so könne auch kein Accis davon erhoben werden . Die
großh . Steuerdirektion bemerkte dagegen , daß hier nicht der von Gc -
meinschaftsehen sprechende L. - R .-S . 733 » , sondern der von dem Fall
der Ausschließung , der Gütergemeinschaft handelnde L. - R . -S . 1535 »
zur Anwendung kommen würde , wornach die eheliche Nutznießung auf
eine dem Ertrag der Ehesteuer gleichkommende WittumSrente beschränkt
ist . Die großh . Steuerdirektion gestattete nun , daß von der Leibrente
der Betrag in Abzug gebracht werde , welchen im vorliegenden Fall
diese gesetzliche WittumSrente ausmachen würde , und hielt nur bezüg¬
lich des Restes den AcciSansatz aufrecht . Der dagegen ausgeführte
Rekurs wurde vom Verwaltungs - Gerichtshof als unbegründet ver¬
worfen . Das Wesentliche der Entscheidungsgründe beruht darauf , daß
die im Ehevertrag für den Fall de« Vorabsterbens de« Manne « zuge -
ficherte WittumSrente mit der gesetzlichen Nutznießung des überlebenden
Ehegatten überall nichts gemein habe , die letztere vielmehr geradezu

ausschließe ( L . -R . - S . 738 s , 1535 ») , daß eS darauf nicht ankomme ,
ob die Frau ohne Ehevertrag kraft ihre - gesetzlichen Nutznießungs¬
rechtes mehr oder weniger erhalten hätte , als durch das im Ehe¬
vertrag enthaltene Vermächtniß , indem auch im erstern Fall da » We¬
sen der letzten Willensverordnung nicht geändert wird , daß also nach
den Bestimmungen der AcciSordnung , von welchen die Ehegatten hin¬
sichtlich der Erbschaftsaccise nicht ebenso befreit werden sind ,wie dies bezüglich der Kauf - und SchenkungSaccise durch
das Gesetz vom 14 . Mai 1828 geschehen ist, — die fragliche Leibrente
unzweifelhaft dem AcciSansatz unterliege .

Von den beiden andern Fällen , welche sich auf den Antritt und die
Erwerbung des Bürgerrechts bezogen , verdient der letztere Erwähnung
wegen der Auslegung , welche der Gerichtshof der Bestimmung des
8 25 Abs . 2 B . -R . - G . gab . Hiernach kann der Gemeinderath und
Bürgerausschuß Demjenigen die Aufnahme versagen , der seinen Nah¬
rungszweig nicht in der Gemeinde , in welcher er die Aufnahme sucht ,
betreiben will oder ihn dort nicht betreiben kann . Auf den Grund
dieser Bestimmung wiesen der Gemeinderath und Ausschuß von Gög¬
gingen den Makar Kiefer von Neule mit dem Gesuch um
bürgerliche Aufnahme ab , weil derselbe , obwohl er in Göggingen sei¬
nen Wohnsitz hat und beibehalten will , doch die Arbeiten , wodurch er
sich als Weißglasmacher ernährt , nicht in dieser Gemeinde , sondern
in dem eine halbe Stunde davon entfernten Ort Glashütte ver¬
richtet . Der Bezirksrath verwarf die dagegen erhobene Beschwerde aus
dem gleichen Grund . Der großh . Verwaltungs -Gerichtshof legte je¬
doch unter Berufung auf die bezüglichen landständischen Verhandlungen
den jetzigen 8 25 Abs . 2 B .-R .- G . ( Art . 6 des Gesetzes vom 15 .
Febr . 1851 ) dahin aus , daß es lediglich nur auf die Niederlas¬
sung oder den Wohnsitz in der Bürgerrechts - Gemeinde ankomme
und nicht auf den zufälligen Umstand , ob auch die Verrichtungen ,
welche im einzelnen Fall den Nahrungszweig bilden , im Ort de«
Wohnsitzes oder auf der dazu gehörigen Gemarkung selbst , oder ob
sie etwa anderwärts in der Nachbarschaft gethan werden . Da im Uebri¬
gen die gesetzlichen Voraussetzungen vorhanden waren , so wurde unter
Abänderung des bezirksräthlichen Erkenntnisses die Gemeindebehörde
von Göggingen für schuldig erklärt , den Makar Kiefer bürgerlich
aufzunehmen .

In dem andern Fall wurde in Uebereinstimmung mit dem Ge¬
meinderath und Ausschuß von Remetschwiel und dem Bezirksrath
Waldshut von dem Bewerber , der durch einen Unglücksfall einen
Arm verloren hat und nun mit einer Drehorgel und mit Nebelbil¬
dern hcrumzieht , angenommen , daß er, weil einerseits jeweils von der
ortspolizeilichen Zulassung , und anderseits von der Mildthätigkeit de»
Publikums abhängig , nicht im Besitz eine « den Unterhalt einer
Familie sichernden Nahrungszweiges sei .

* Neu - Uork , 26 . Juni . (Per St . . China ' und per Telegraph
von Crookhaven .) Da « Post -Dampsschisf des Nvrdd . Lloyd , Neu -Nork '

,
Kapitän G . Ernst , welches am 9 . Juni von Bremen und am 12 . Juni
von Southampton gesegelt war , ist am Sonntag den 24 . Juni ,
nach einer Reise von 11 Tagen , wohlbehalten hier angekommen .

Marktpreise .
Karlsruhe , 7 . Juli . Auf dem hiesigen Fruchtmarkt am 4 . Juli

wurden zu Mtttelpreisen verkauft : 2730 Pfund Haber , per IM Pfund4 fl. 30 kr. Eingestellt wurde Nichts . Durchschnittspreise von
Mehl per 150 Pfund : Kunstmehl Nr . 1 14 fl. 30 kr. ; Schwing¬
mehl Nr . 1 14 fl. — kr. ; Mehl in drei Sorten 13 fl. — kr.

In der hiesigen Mehlhalle blieben aufgestellt . 23,334 Pfd . Mehl .
Eingeführt wurden vom 28 . Juni bis 4 . Juli 239,576 Pfd . Mehl .

262,910 Psd . Mehl .
Davon verkauft . 221,497 Pfd . Mehl .
Blieben aufgestellt . 41,413 Pfd . Mehl .

w . Mannheim , 5. Juli . ( Kursbericht der Mannhei¬
mer Börse . ) Weizen , eff . hies. Gegend 2M Zollpfd . 12 fl. — bi- 12 fl .
15 G ., 12fl . 30 P ., sränk . - fl. - G ., 12 fl . P . . bayrischer - fl. G .,
11 fl. 45 P . — Roggen , eff . 8 fl . 45 G . , 9 fl . - P . - Gerste , eff . hies .
Gegend 8 fl. 45 G -, 9 fl. — P ., württembergische — fl . — G ., 8 fl.
45 P ., Pfälzer I . — fl. - P . — Hafer , eff. IM Zollpfd . 4 fl. 50 bis 45
G ., 5 fl . - P . — Kernen , eff . 200 Zollpfd . 12 fl. — P . - Oel -
samen , hierl . Kohlreps — fl. G . , — fl. P . — Bohnen 10 fl. bis
12 fl . P . — Linsen 15 fl. bi « 18 fl . P . — Erbsen 10 fl. bis 12 fl . P . —
Wicken — fl. — G ., — fl. P . — Kleesamen , deutscher I. — fl. — G .,— fl. P . , Luzerner — fl. — G ., — fl. P . — Esparsette — fl. — P . —
Oel : ( mit Faß ) IM Zollpfd . Leinöl , eff. Inland in Parthien — fl. — G .,
23 fl . — P ., faßweise 23 fl. 15 P . ; in Parthien tranfit - fl. — P .
Rüböl , eff. Inland , faßweise — fl. — G „ 27 fl. 45 P „ in Parth .
27 fl . 30 P ., auf Lieferung pro Herbst - fl. G . , 24 fl. P . — Mehl
IM Zollpfd . : Weizenmehl , Nr . 0 — fl. — G . , 1l fl. 30 P ., Nr . 1
10 fl . — P ., Nr . 2 8 fl . 45 P ., Nr . 3 6 fl. 45 P . , Nr . 4 - fl. - P . ,
norddeutsches im Verhältniß billiger , sächsisches Nr . 0 — fl. — P . —
Roggcnmehl Nr . 0 — 1, Stettiner — fl. — P . — Branntwein , eff.
( 50 °/o n . Tr .) Irans . ( 150 Lit .) 18 fl. 45 G ., 19 fl. 30 P . — Sprit ,
90 °/o , Irans . 45 fl . G ., 46 fl. bis 47 fl . P . — Petroleum , in Parthien
verzollt , nach Qualität 17 fl. 30 P .

Weizen und Roggen erlitten bei mäßigem Umsatz keine Preisänderung ;
in Gerste blieb das Geschäft ruhig . Hafer dagegen verkehrte in leb¬
hafter Frage und steigender Tendenz . Mehl war besser begehrt und
etwa » höher .

Karlsruher WittrrnngSbeohachtnngen.

6 . Juli
Sarome -

ter .
27 ' 8,60 '

- Her¬
ma - » tnd . Himmel . Witterung .

MorgrnsTAHr
Meter .
414 5 S .W . ganz bew. trüb , Regenwetter

Mittags 2 . . 8 .43 ' 4 - 16 5 stark , Sonnenbl . , mild
» acht « S » . 8,93 !) ganz . trüb , kühl

7 . Juli .

MorgrnsTAHr 27 ' 9 .77 " -s- 135 S .W . stark bew. trüb , Gew . m . Reg .
Mittags 2 , „ 10,20 "' -f- 15,5 Sonnenbl ., Gew .

Nacht - S . . 11,03 " ' 4 - 11.5
mit Strichregen

trüb , kühl

Verantwortlicher Redakteur :
vr . J . Herm . Krvenlcin .



Gläubiger-Aufruf
Die Bereinigung i >er Grundbücher der Stadt Bruchsal.

I b 685 . Bruchsal . Nach Vorschrift des Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Regierungsblatt Nr . 30) und der Vollzugsverordnung vom 30 . November 1860 (Regierungsblatt Nr . 63) werden die unten genannten

Gläubiger aufgefordert , ihre in der folgenden Tabelle genanntm Einträge von Vorzugsrechten, wenn dieselben noch Giltigkeit haben, binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge

auf Grund des Art . 4 des genannten Gesetzes gestrichen werden.
Bemerkung : Schuldner und Gläubiger sind von hier, falls kein anderer Wohnort angegeben ist.

Bruchsal, 30. September 1865.
. Das Pfandgericht : Der Berelnigungs -KomrmssLr :

Eisinger . ^ A . Fuchs .
(Fortsetzung aus Berlage Nr. 16« )

Des Eintrags

Datum Seite

3 . Jan . 1812
9. Jan . -

10 . Jan .

11 . Jan .
13. Jan .

14 . Jan . -

16 . Jan .

18 . Jan .

21 . Jan .
29 . Jan .

31 . Jan . -

1 . Febr . -

3 . Febr.

4 . Febr.

5 . Febr.

6. Febr.
10. Febr.

12. Febr .
14 . Febr.
15 . Febr .

17 . Febr.

18 . Febr.
19 . Febr.

20 . Febr.

21 . Febr.

22 . Febr.
24 . Febr.

26 . Febr.

27. Febr.

28. Febr.

6
9

11
15
17
19
22

24

Namen , Stand und Wohnort
deö Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger

34

40
42

48

51
55

63
65
67
70

73

75

78
80
83
86

91

99
101

106
109
111
114
116
118
120
122
124
126
130
132
133
137
139

148
150
156
160

174
176
181

184

187

Andreas Ernst
Magdalena Selzler
Johann Selzler
Paul Hanagarth
Jakob Willhauck
Anton Hotz
Johann Leyling
Joh . Paul Hanagarth d. j .

Anna Eva Keilbach
Johannes Keilbach
Josef Keilbach
Konrad Schädler
Noe Gutsch Wtw .
Martin Beierle
Joh . Barthel Beicrle
Friedrich Münch
Christian Keilbach
Romanus Kcilbach
Gg. Adam Kling
Mathes Heidelberger
Georg Brecht
Jakob Martin
Gg . Burkart Beierle
Ludwig Keilbach
Job - Adam Keilbach
Josef und Johann Keilbach
Adam Fröhlich
Anna Eva und Christine Keilbach
MatheS Heidelberger
Georg Will
Gg . Ludwig Zoller

ebastian Kernbcrger
Joh . Dörr jg.
Wilh . Roth und Vogt Sebastian Ra

del von Neuthardt
Franz Christoph Beck
Kath . Barbara Wehr
Konrad Wehr
Eva Katharina Wehr
Maria Katharina Wehr
Joh . Wehr
Adelheids Wehr
Peter Wehr
Peter Treutter von UnteröwiSheim
Johanne « Veit
Philipp Latarner
Josef Frey
Jakob Wahl
Oberst! , v. Traitteur
David Pfeiffer
Josef Oberdeck
Frz. Michel Münch
Friedrich Eberhard
Adam Maul
Josef Schmeer
Adam Beierle
Oswald Heidelberger
Heinrich Habermann
Josef Habermann
MatheS Kling
Johann Adam Felsbeck
Marx Böser von Forst
Clara Haller
Franz Bopp
Josef Weinschenk
Elisabeth » Werle
Johannes Veit Kinder
Anna Maria Werle
Michel Werle
MatheS Riesch
Karl Engelhard Wittwe
Elisabeths Werle
Anna Maria Werle
Johann Veit Kinder
Michael Werle
Nikolaus Schwaninger
Georg Lorenz
Franz Anton Rebling
Gg . Adam L-chelhor
Jakob Oschler
Johann Konrad Wolf
Simon Gieß
Johann Eckert
Franz Anton Prestinari
Benedikt Prestinari
Martin Knoch
Georg Neuffert Wtw .
Joses Friedr . Schmitt
Adam Trößler
Johann Walter vom Rohrbachhof

Matthäus Mack
Konrad Müller
Oberstlieul . v . Traitteur

-ophie Singer
Georg Sichele
Lorenz Creuzburg
Adam Schelhor
Franz Stroh
Georg Singer
Nikolaus Singer
Georg Maul
Gutsch d .- R .
Tobias Steiermaier
Leonhard LooS von Ubstatt
Andreas Lang
Barbara Lang
Gutsch d. R .
Johann Gerstner
Philipp Ladurner
Nikolaus Schneider
Oberstlieut. v. Traitteur
Josef Drerler
Philipp Ladurner
Heinrich Fischer Wtw .
Franz Stroh
Rupertus Ein -mann

Namen , Stand und Wohnort
de - Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger

Josef Gesell
Johann Selzler Kinder I . Ehe

dto.
Adam Hanagarth Ww . Erben
Josef Frick
Johann Dinzcnhofer
EraSmuS Sturm
Friedrich Wilhelm Günther , Hofsei -

fcnfieder in Karlsruhe
Joh . Adam Keilbach Erben

dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto .

Joh . Paul Hanagarth
Joh . Fink Ww.

dto.
Nikolaus Eichenlaub

Friedrich Beck
Peter Wehr Wtw . und Kinder

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Johann LoeS
Melchior Dreher
Jakob Oschler
Franz Beck Gantmasse

dto.
dto.
dto.
dto.
dto .

Joh . Nepomuk Berberich Wtw .
dto.

Franz Wilhelm
dto.
dto.
dto.
dto.

Margaretha Herb
Rochus Nagel
Franz Hesele
Alois Haller

dto.
Franz Schmitt , Bauer
Georg Werle

dto.
dto.
dto.
dto.

Joh . Nepomuk Berberich Wtw .
Georg Werle

dto.
dto.
dto.

Joh . Adam Bernhart
Stadtlieut . Moritz
Peter Josef Fetzner
Josef Ernst Frau
Joseph Baptist Fleischmann
Kaspar Feser Erben
Anton Gallion

dto.
Peter Anton Prestinari Erben
Frz . Anton Siegel Erben
Johann Fink Wtw .
Christof Steuermaier Wtw .

dto.
Philipp Edler
Jakob Friedr . Höpfingcr von Unter

öwiSheim
Georg Meroth
Johann Hehler
Gr . Domänen -Aerar
Ferdinand Singers Erben

dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dt«.

Christof Steiermaier Wtw .
Matthäus Reisch
Bartel Lang Wtw .

dto.
dto.

Pfarrer LoeS von Diedelsheim
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Georg Schwrikart
dto.
dto.

Betrag
der

Forderung .

fl
300
131
241

2301
533
190
925

2000

806
599
580
210

78
49

153
149
240

44
86
70

270
173
180
686
635
352
241
364
145
161

1365
80
35

600

9000
1128

240
491
158
318
409
405

60
725

2700
1800

99
33
25
15
24
81

300
145
19

107
100
20
90

600
160
101
52

101
2236
1581

960
1066

50
340
775

1215
614
521
130
67

500
15

960
3900
220

50
300
125

1000
30

140
4000
2350
200

815
11000

61
41

991
21
51

422
125
45
40

900
70

280
247
323
148
44

121
321
388
121
300
181
441

kr.

Des Eintrags

Datum

28 . Febr. 1812
29 . Febr . -

2 . März -
6 . März -

7. März
9 . März

10. März
11 . März

16. März

14 April

9. Mai
11 . Mai

Seite

17. März -
20 . Mär , -

23. März

26 . März
28 . März

31 . März -

3 . April -

4 . April -
6 . April -
7 . April -

8 . April -

13 . April .

17. April -

20 . Apr .
25 . April
28. April

4 . Mai

5 . Mai
6 . Mai
8 . Mai

187
189
198
204
202

207
210
213
217
218
220
225

14. Mai
21 . Mai

233
234
236

242
244
245
250
253
255
257
258
265
267

271

283
284
286

289
321
322
325

329
332

337

341

344
349

353
359
365

370

373
375
377

381
383
385

390
393

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Michel Wallburg
Anton Günther
Martin Moritz d . jg.
Johannes Ol «
Gg . Burkhard Beierle
Georg Peter Grub
Saline -Inspektor Stein
Oberstlieut. v. Traitteur

dto.
Johannes Lciling
Josef Urfini
Johannes Wormer
Franz Michael Münch
Konrad Schädler
Jakob Wilhelm
Josef Maier

dto.
Ignaz EinSmann
Oberstlieut. v . Traitteur
Friedrich Münch
Georg Brecht
Andreas Musch
Oberstlieut. v. Traitteur
Alois Weiß
Adam Scharfenberger
Georg Oehler
Franz Peter Schmidt
Oberstlieut . v . Traitteur
Georg Lorenz
MatheS Müller
Michael Stadtmüller
Johann Krieger
Georg Zehr
Balthasar Gohr
Heinrich Einsmann
Anton Münch von Neuthardt
Nikolaus Heneka von Neuthardt
Dominik Storz
Heinrich Weisvrod von Heidelsheim
Karl Alex . Oberst von Unteröwis

heim
Paul Braunstein Wtw .
Johannes Becker

Adam Ihle
Joh . Adam Braunstein
Josef Adam Braunstein
Johann Braunstein
Anton Günther
Peter Lau von Spöck
Peter Brentano Wtw .
Franz Fuchs
Franz Xaver Wahner
Josef Friedr . Rödler
Oberstlieut . v . Traitteur
Johann Heinrich Schmidt
LambrechtChristian
Mathes Gesell
Georg Maul
Peter Birkcntnaier d. j .
Sabine Rothenbilder
Joses Keilbach
Ludwig Keilbach
Noe Gutsch Wtw .
Andreas Dörr
Joh . Adam Braunstein
Franz Michel Münch
Andreas Rödelstab
Adam Beierle d . j .
Herr Göldner
Rappenwirth Fetzner
Johann Radel von Neuthardt
Franz Beck
Friedrich Münch
Michel Merkel
Oberstlieut . » . Traitteur
Friedr . Münch
Oberstlieut . » . Traitteur
Jak . Thaddäus Kappelhöfer
Josef Burger
Jakob Auer
Jakob und Regine Auer
Elisabeth» Auer
Franz Peter Schmidt
Franz Michael Münch
Franz Peter Zimmermann von Bü

chenau
Nikolaus Singer
Karl Wolf
Adam Schleicher
Franz Anton Henrich
Friedrich Wolf
Martin Moritz von Büchenau
Franz Christof Beck
Josef Bacher von Forst
Schäfer d . R .
Leonhard Ober
Franz Stadtmüller
Gutsch d. R .
Martin Moritz von Büchenau
Schäker d . R .
Johann Weindcl von Forst
Bernhard Vogel
Karl Engelhardt Wtw.
Jakob Neuert
Franz Stadtmüller Wtw .
Johannes Wehr
Jakob Schäfer
Franz Kaiser
Franz Brecht
Joh . Adam Braunstein
Georg Lorenz
Leonhard Ober
Georg Michael Weick
Mathes Müller
Johannes Siegel
Moritz Neubeck
Johannes OlS

IJosef Fröhlich

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Georg Schweikart
Anton Siegel
Johann Adam Fuchs
Anton Scherdel Wtw . Erben
Johann Adam Bopp

dto.
dto.
dto.
dto.

Johann Adam Stehberger
Gr . Domänen - Aerar
Philipp Schneps
Josef Kreppein
Josef Bechtold
Konrad Müller
Franz Adam Weih

dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.

Mathes Riesch
Georg Schweickert
Christof Beck Eheleute

dto .
dto.

Peter Baumann
Mayer Marx
Jos f Frey
Georg Josef Oberdeck
Leopold Adam Carolus
Nikolaus Heneka von Neuthardt
Josef Münch allda
Andreas Kernberger
Romanus Keilbach
Jak . Friedr . Henninger von Unter

öwishcim
Paul Braunstein Erben

dto.
dto .
dto.
dto.
dto.

Johannes Schubert
Johannes Neubeck
Bartel Wolf Eheleute

dto.
dto.
dto .

Gr . Aerar
Georg Weber
Hofrath Thirry Erben
Johann Adam Zänker Wtw . Erbe»

dto .
dto .

Georg Rothenbilder Wtw .
Joh . Adam Keilbach Kinder

dto .
Jakob Rößler

dto .
dto .
dto .
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto .
dto .
dto.

Jakob Gaßert Ehefrau
Adam Auer Wittwe

dto .
dto.

Leopold Adam Carolus
Franz Kaiser
Friedrich Wolf

dto .
dto.
dto .
dto.
dto .

Mathes Spangier
Andreas Burklenert
Georg Paulus Erben

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .

Anton Vogel Wittwe
Joh . Baptist Binkert
Georg Paulus Erben

dto.
dto .
dto.
dto.
dto .
dto .
dto.
dto.
dto.

Anastasia Hammer
Baptist Zangradi Tochter

dto.
dto .

j dt».

Betrag
der

Forderung

fl,
173
750
151
400
130

97
100
116
301
128

3310
1000

100
175
600

1055
202
200

42
80

141
89
53
93

182
50

300
381
125
180
165
281

1800
135
230
150

23
232
120
201

2205
963
150
800
905
405

44
250
685
206
159

20000
24

4200
456

69
19

500
235
299
430
400
145
122
212
309
163
300
474

71
99

102
40

200
688
201
179
323
200

20
150
350
244

778
380
62

189
102
130
150
554
106

90
71

221
173
178

93
100
330
140
461
208
396
351
303
236
200
139
122
800
250
152
181
201

kr .

30



Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag
des Schuldners des Gläubigers der

und seiner Rechtsnachfolger. Korderuna .
Datum . Leite

w g .

> - st. kr .

22 . Mai 1812 398 Johann Werner Siegele Johann Werner Siegele und besten
erstehelichen Kinder

700

dto. dto. 41
- Josef Flick dto. 195

Johann Siegele dto. 445
403 Zakob Brechtel Christof Schelhor Erben 91
405 Elias Samuel Nölher Mathes Spangler 130

2a-. 403 Anton Bopp d. j . Josefa Bopp 363
410 Lärle Aron Bär Johann Hahn 26

ZO. Mai - 414 Leonhard Münch in Neuthardt Johann Gantner Wtw . 280

1 Juni - 415 Martin Hagspiel Josef Vogel 100
3. Juni - 417 Adam Tröstler Friedr . Schwaninger Wtw . 550
5 . Juni - 419 Kaspar Lang Georg Werle Erben 780

Michel Eberhard dto. 454
Michel Werle dto. 312

423 Ulrich Weigant Johannes Stieber 100
Ist . Juni - 424 Anton Golliß von Neuthardt Friedrich Werner 182
13 ^ Juni - 426 Georg Jakob H ofbeinz von Spöck , nun Christof Steiermeier Wittwe 145

Kaufmann Gumbcl
6 . Juli - 434 Friedrich Münch von Neuthardt Johann Dörr d. a. 240
9 . Juli - 438 Johannes Geiger Elisabetha Rödler 24

441 Andreas Metzger Franz Kelbert Ehefrau 101
Georg Adam Kling dto. 73

20 Juki - 445 Konrad Schädler Johannes Walther 250
447 Georg Adam Gutsch Joh . Adam Gutsch Kinder 2125
449 Georg Gutding Georg Leyer 100

27 . Juli - 453 Franz Carolus Simon Walter in Mannheim 319
28 . Juli - 454 Friedrich Schwaninger Wtw . Friedr . Schwaninger Wtt . und Kindei 614

Josef Friedrich Schmidt dto. 56
Romanus Kcilbach dto. 50
Franz Mathes Hecker dto. 152

458 Michel Haßmann Georg Borst Ehefrau 75
10. Aug . - 460 Anton Zipxerlin Joh . Wernerns Siegele 110
18 . Aug. - 461 Bernhard Volk Georg Schleicher 100
4. Sept . - 477 Philipp Adam Schnepf Georg Michael Wirth 2275

10. Sept . - 485 Friedrich Münch Joh . Michael Binkert und M . Anna 90

17 . Sept . - 497 Andreas Metzger Andreas Bellosa Masse 8
Apotheker Göldner dto. 40

498 Franz Neuert - Andreas Müller 3405
19. Sept . - 506 Mathes Abele von Büchenau Franz Adam Hirschbühl 220
22. Sept . - 510 Adam Baumgärtner von Neuthardt Josef Gutsch 207

Sebastian Bohn und Josef Baum - dto. 383
gärtner von Neuthardt

e Hausmeister Spangler dto . 311
, Nikolaus Baumgärtner vonNeuthardt dto. 50

Laul Bacher von Forst dto. 515
> konrad Blattner dto. 55

Lorenz Mack dto. 209
23. Sept . - 515 Jakob Keller dto. 302

Wendelin Schäfer von Neuthardt dto. 373
Josef Singer dto. 104

s Friedrich Münch dto. 26
Joh . Adam Bopp dto. 21

24 . Sept . - 517 Andreas Spangler Michel Binkert 83
s 519 dto . M . Anna Faisoul 42
s 523 Georg Siegele Joses Gutsch Erben 31

525 Johann Adam Hofacker Kaspar Lorenz 173
v 526 Konrad Hering Wtw . Peter Josef Reiß 1600

16. Okt . . 531 Georg Bürkart Heinrich Weisgerber 31
Georg Neufert Wte. dto. 40

532 Oswald Heidelberger Jakob Willhauck 86
533 Melchior Schwaninger Friedrich Schwaninger 100
535 Josef Keilbach Georg Michel Wirth 334

20 . Okt. - 545 Christof Beck d . j . Jakob Rößler 4522
29 . Okt. - 550 Ernst Ratz von Friedrichsthal Franz Engelhart Wtw . 600

3 . Nov. - 552 Joses Frey Andreas Müller von Mannheim 1800
554 Michael Rößler Wtw . dto. 2000
558 Franz Peter Sauer Jakob Gassert Ehefrau 132

» dto . dto. 143
s s Inspektor Janser dto. 118

16. Nov . - 564 Franz Jakob Hellriegel von Büchenau Thomas Neubeck 240
17 . Nov . - 568 Jakoh Keller Franz Kraus 200
25 . Nov . - 572 Franz Josef Knoch von Büchenau Anton Weber 200
26. Nov . - 574 Jakob Demarez von Friedrichthal Anton Ursini ' 222
28 . Nov . - 580 Forstmeister Taylor von Forst Friedrich Hiemer 225

2 . Dez . - 586 Georg Adam Reichert Joh . Phil . Schmitt Wtw . Erben 72
dto. dto. 128

- Tochtcrmann Mack dto. 101
S 588 Stadtlieut . Moritz Margaretha Sane 905
s Joh . Emanuel Springer dto. 23 30

4 . Dez. - 593 Josef Kreppein Johannes Zug 1000
7 . Dez . - 595 Georg Will MatheS Dörr 50

12. Dez . - 597 Christof Zimmermann von Graben Franz Niedermayer von Neuthardt 600
29 . Dez. ° 607 Jakob Keller Joh . Haßmann d a. Schuldmasse 1006

s Michael Haßmaun dto. 181
Josef Haßmann d. j . dto. 71

- - Jos . Anton Kreppein dto. 35
- - Paul Rödler dto. 105

30. Dez . - 612 Franz Josef Becker Georg Schweickert 240
S 614 Jakob Wahl Peter Anton Heck Kinder 477
- Johann Steinbach dto. 99
s Franz Anton Brecht dto. 159
s s Leonhard Ober dto. 191

616 Paul Hanagarth d . j . Kaspar Menke Gantmasse 103

Grundbuch Band 50.
8. Jan . 1813 4 Michel Werke Paul Rödler 212

11 . Jan . - 7 Balthasar Heinrich Franz Anton Goßlar Erben 138 19
- Paul Schneider dto. 167
- Jakob Lehmann dto. 140
- Jakob Lauter dto. 200
- Konrad Müller dto. 240
- - Balthasar Henrich dto. 153 41
- - Mathes Hecker dto. 151
- - Mathes Heidelberger dto . 151
- - Konrad Schedler dto. 352

12 . Jan . - 13 Georg Franz Eberhard Philipp Molitor 100
13. Jan . - 15 Konrad Schedler Johann Adam Göpferich 100
15 . Jan . - 19 Moritz Wiedemann Johann Adam Bernhard 800
20. Jan . - 25 Johann Adam Bernhard Friedrich Schwaninger Wtw . und 1200

Kinder
- 27 Josef Thomas Weber Georg Adam Becker 1350

23. Jan . - 31 Andreas Adelsberger Michael Adelsberger Wtw . u . Kinder 398
- - Michel Werle d . j . dto. 100
- - Friedrich Adelsberger dto. 565
- S Valentin Adelsberger dto. 721
- - Jakob Decker dto. 36
- S Joses Anton Kreppein dto. 271
- - Johann Rödler dto. 232

35 Anna Maria Henrich Franz Henrich Erben 610
- - Elisabeths Henrich dto. 150
» S Jakob Rödelstab dto. 10027. Jan . - 45 Adam Hetterich Margaretha Zangradi 112

Karl Wolf dto» 6i30. Jan . - 47 Peter Josef Eiser Joses Frey 1700
5. Febr . - 55 Christof Steicrmaicr Wtw . Tobias Steiermayer 100

56 Peter Deißler Katharina Kehrle 200

Des Eintrags

Datum . Seite .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

5. Febr. 1813
9 . Febr . -

13 . Febr . -

15 . Febr . -
19 . Febr . -

20- Febr . -

23. Febr. -
24. Febr. -

25 . Febr . -

26. Febr . -

27. Febr . -

5. März -

6 . März -
8 . März -

10 . März -
9 . März -

11 . März -

12. März -
15 . März -
17 . März -
20. März -

22. März -

29. März -

3 . April '

5 . April -

20 . April -
21 . April -

22 . April -

24 . April -
26. April -
30. April -

3 . Mai
4. Mai

5 . Mai -

14. Mai -

59
62
65

68

74

77
80
82
83
84

88
89

92
97
99

101

104
106
108

111

118

120
122
124
125
127
129

132
130
136

138
141
144
146
148
150

153

155
160
166

170

173
175
177

179
192
194
196
198
200
202
203

205

206
208
217
222
223

224
226

Michel Dreher
Andreas Adelsberger
Georg Mai
Johannes Keller
Sebastian Winter
Heinrich Gleichmann
Johannes Molitor
Franz Mathes Wurm
Johannes Kling
Anton Krug
Martin Beindner d . j .
Friedrich Münch
Frz . Michel Münch
Friedrich Münch
Johann Wehr
Michel Lacher
Johann Habermann
Alois Weiß
Johann Habmann Frau
Katharina Barbara Grundel
Kath . Elisabeths Grundel
Balthasar Grundel
Elisabeth » Grundel
Johannes Grundel
Johann Kling
Maria Barbara Grundel
Josef Reisch
Adam Spangier
Simon Sahm
Peter Meier
Franz Peter Sauer
Josef Keilbach
Franz Heß
Jakob Brecht von Ubstadt
Josef Vogel
Jakob Keller
Sebastian Buchmüller
Nomanus Ihle
Franz Vogt
Franz Adam Franz Wtw .
Franz Mathes Wurm
Jakob Keller

dto.
Johannes Neubeck
Bernhard Kehrte
Magdalena Scheer
Josef Singer
Sebastian Vogt
Johannes Zeig
Franz Molitor
Johann Zeig
Josef Adam Braunstein
Joh . Heinrich Einsmann
Martin Uhl
Georg Franz Engelhardt
Adam Spangler
Noc Gutsch Wtw .
Paul Hanagart d. a.
Michael Lacher
Lorenz und Martin Schott von Ober¬

grombach
Franz Hefele
Philipp Schüler
Josef Becker
Franz Stroh
Josef Becker
Christian Knoch
Georg Lorenz
Jakob Weil von Karlsruhe
Bernhard Münch von Neuthardt
Anton Franz
Jakob Herlan von Friedrichsthal
Andreas Walther
Karl Betz
Friedlich Samuel Göldner
Mathes Reinfarth
Georg Beierlc
Andreas Lang
Friedrich Trautmann
Mathias Schönberger
Mathes Kister Wittwe
Wilhelm Walther
Georg Maul
Anton Uisini
Andreas Walter sürZosef Gesell Wtw.
Christian Springer
Ministerialrath Gußmann
Christian Lang
Johann Steinbcrger
Johann Keller
Johann Gutding
Georg Zöller
Adam Beierle
Jakob Martin
Martin Uhl
Franz Peter Schmidt
Johann Siegele
Georg Bachmann
Johannes Usinger
Emanuel Hornung von Friedrichsthal
Melchior Riffel von Altenbürg
Simon Brunner von Neuthardt
Heinrich Bott
Magnus Voll
Andreas Heß
Rentmeister Berberich
Georg Adam Gutsch
Christian Samuel Neusemann
Jakob Rödelstab
Paul Schmidle
Romanus Habermann
Josef Ke .Ibach
Franz Adam Schwertel
Wilhelm Oberdeck Frau

dto.
Franz Kaiser
Liborius Obermoser
Jakob Weil von Karlsruhe
Johannes Reiß
Nikolaus Eichenlaub
Rentmeister Berberich
Gutsch d . R .
Sebastian Ihle
Jakob Weil von Karlsruhe

228
231
233
241

dto.
Christian Lang
Andreas Lang
Michel Waüburg

Johann Adam Dreher
dto.

Heinrich Schreck Wtw.
dto.
dto.

Joh . Adam Molitor Wtw . u . Kinder
dto .
dto.
dto.

Andreas Münch Gantmasse
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Valentin Stegmüller
Georg Mai
Franz Adam Weiß
Johann Haßmann Gantmaste
Wendelin Grundel Wtw . und Erben

dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto .

Georg Oberdeck'
sche Gantmasse

dto.
Leopold Adam Karolus

dto .
dto.
dto.

Johannes Heß
Jakob Werner
Frz. Peter Maul

dto.
dto.

Rathsbürgermeister Oehler
dto.
dto.
dto.
dto.

Andreas Gimmel
Stadtamtmann Gemehl Wtw.
Adam Kehrle Erben

dto.
dto.-
dto .
dto .

Katharina und Adam Kehrle Erben
Katharina Kehrle
Georg Einsmann Schuldmaste

dto.
dto.

Andreas Münch Gantmasse
Jakob Werner
Georg Anton Glück
Georg Adam Stegmüller

dto.
Georg Josef Oberdeck

Josef Friedrich Schmitt
Franz Mötsch
Christian Schmitt

dto .
dto .
dto .

Peter Wormer
Andreas Vogt vom Rohrbachhof
Andreas Goßlar Wittwe
Jakob Neuerth
Jakob Wahl
Advokat Schwobentha

dto .
dto .
dto .
dto.
dto.
dto .
dto .
dto .
dto.

Franz Anton Becker '
sche Gantmasse

dto .
Anton Bopp d. a.
Johannes Mack
Johannes Steinbcrger

dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .

Johann LoeS Wittwe
dto .
dto .

Adam Dreher
Michael Werle d. j .
Valentin Bott

dto.
dto.

Peter Chagrin Wittwe
Adam Dreher
Jakob Gaflert Frau
Josef Gutsch , abwesend
Christian Eiser
Gg . Michael Wirth Gantmaste
Josef Zöller Wtw . Schuldenmasse
Andreas Bierhalter Wtw. Erben

dto .
Wilhelm Oberdeck Gantmasse

dto.
dto .

Peter Wurm
Georg Anton Glück
Jakob Lenz von Rvhrbachhof
Peter Josef Reiß
Advokat Schwobentha

dto .
dto .

Georg Weber
Johann Adam Kücherer von Unter-

Lwisheim
Johannes Schick von Unteröwtsheim
Lorenz Mack
Franz Lang
Johannes Gantner

Betrag
der

Forderung ^

280
500
805
171
132
10

183
121
150
241
246
235
170
103

41
100
200
300
700
538
257
477
225
288
207
184

50
24

100
95

146
240
240

57
84

477
208

82
80

233
460
846
230
350
672
174
152
108

27
500

19
40
30
20

151
57

300
100
90
70

42

42

56
285

30
70

276
122

2800
3100

130
6500

570
100
21
44
48

670
60

183
100
66
25
33
51

1255
20

331
126
162
165
182

8
28

1655
231

1320
80

113
470
640
240
115
100
72
50

217
41

2400
2000

125
155
216

17
6

20
205
380

2922
21

101
148
230
400
300

30
30

30

4133
50
11

250



Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

Datum . Seite .
und sein « Rechtsnachfolger

17 . Mai 1813 245 Heinrich Heiler von Neuthardt

19 . Mai - 250 Franz Duttenhofer
- 252 Stefan Adelsberger

21 . Mai - 253 Jakob Keller
- 255 Creuzburg d . R .
- « Gutsch d. R .

22 . Mai - 258 Johannes Eckert
28 . Mai - 261 Andreas EinSmann

- 262 Rupert EinSmann
2 . Juni - 270 Johannes Zeig
4 . Juni - 273 Stadtrentmeister Berberich

- - Leonhard Ober
S - Andreas Musch d . j .

14 . Juni - 277 Wilhelm Mohr

15 . Juni - 278 Franz Fuchs
18 . Juni - 282 Michael Weinspach
25 . Juni - 288 Johannes Schick von UnteröwiSheim
28 . Juni - 239 Frz . Anton Hellriegel von Büchenau
30 . Juni - 292 Balthasar Heinrich
I . Juli . 295 Frz . Peter Zimmermann von Bü -

chenau
- - Michel Haßmann
- - Balthasar Schwaninger

12 . Juli - 306 Bernhard Volk
17 . Juli - 312 Joh . Friedrich Schmitt

. - Andreas Kreppein
- - Hausmeister Spangler
r Michel Haßmann
- S Johannes Reinfarth
s , Georg Gantner Wtw .
- , Peter Weiß
- Michel Siegel
- r Tobias Steiermaier

3 . Aug . - 318 Franz Adam Hirschbuhl

- A Valentin Schmitt
s Nikolaus Dillmann

S - Bernhard Adelsberger
- ?322 Frz . Peter Schmitt

5 . Aug . - ,327 Heinrich Hillenbrand
7 . Aug . - 329 Gg . Franz Eberhard

13 . Aug . - 331 Martin Siegel und
- S Bernhard Volk

23 . Aug . - 334 Josef Frey
s « Josef Adam Bopp
- s Waldhornwirth Gutsch
« - Gg . Adam Walter

- Georg Berger
- s Michael Steheberger
» e Moritz Neubeck
- - Peter Wurm
- s Gg Franz Eberhard
« K Gg . Adam Walter

- Philipp Haßmann
i- Wilhelm Amann
K Adam Bcierle d. j .
K Josef Fetzner

- Johann Krieger
24 . Aug . - 341 Johann Hotz

- 343 Bernhard Volk und Martin Siegel
26 . Aug . - 353 Franz Mathes Becker und Nikolaus

Sachs zu Obergrombach
30 . Aug . . 360 Lorenz Mack

1 . Sept . - 363 Michael Lacher
s Inspektor Stein
s Jakob Wahl

15 . Sept . - 376 Georg Rech
16 . Sept . » 378 Joses Maul d. j .
17 . Sept . - 379 Heiurrch Luft von Forst

, 380 Frz Jakob Obhof von Forst
381 Franz Dich ! von Forst

18 . Sept . . 383 Georg Franz Eberhard
20 . Sept . - 385 Oberstlieut . v. Traitteur

392 Jakob Keller
400 Sebastian Buchmüller

Georg Brecht
K Josef Frick

401 Johann Rödler
402 Josef Becker

Josef Maul
Andreas Musch d. j .

403 Adam Spangl «
404 Adam Schramm

Franz Vogt
Michel Werle

405 Christian Wolf
Georg Adam Berger
G . Refecendär Cassinone

406 Lorenz Mack
407 Nikolaus Dillmann
408 Josef Herrling
409 Obersorstmeister in MünzeSheim

» Geh . Hofrath vr . Gros
410 Josef Braun

Ballier Breu «
411 Joh . Nepomuk Beck «

Fides Neubeck
412 Mathes Kling

Peter Wehr
« Adam Kling
s Oswald Heidelberger

413 Franz Brecht
Michel Kärcher

» Franz Beck
414 Franz Peter Schleicher
415 Franz Michael Münch

s Friedrich Münch
416 Johannes Bcuerle
417 Franz Anton Musch

Oberbürgermeister Weber
418 Valentin Köhler

Lorenz Wetternach
Lorenz Eberhard

419 Waldhornwirth Gutsch
420 Johannes Hotz

- Martin Beuerle
421 Ministerialsekretär Walter in Karls «

ruhe
422 Georg Burkart Beuerle
423 Adam Schleich «

Georg Franz Eberhard
425 ? Joses Friedrich Redl «

Adam Bcuerle d . g. »
, Noc Veit

M6 : Andreas Mutsch d. a .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger

Frz . Josef Zimmermann von Büche¬
nau

Johannes Stieber
Franz Duttenhofer

dto .
Georg Krieger

dto .
Joh . WerneruS Sichel «
Georg Krieger
Anton Vogel Wtw .
Michael Berger

dto .
dto .
dto .

Franz Josef Zimmermann von Bü¬
chenau

Georg Wenglein
Thomas Haßmann
Ignaz Neubeck
Elias Samuel Nöther
Josef Maier
Georg Krieger

dto .
dto .

Anton Franz
Christof Steiermaher Wtw .

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Georg Mohr Frau Verlassenschafts¬
masse

dto .
dto .
dto.

Hofkammerrath Fleischmann Erben
Johann Baptist Bevern
Nikolaus Dillmann
Johann Schwaninger

dto .
Johann Georg Schweickert

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto.

Bernhard Volk
Marlin Heintzelmann
Balthasar David

Moritz Neubeck
Christian Wolf Wtw . Verlassenschast

dto .
dto .

Jakob Rödelstab
Josef Becker
Jakob Keller

dto .
dto .

Friedrich Münch
Gr . Domäncn -Aerar

dt» ,
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dtd .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dt « ,
dto .

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto.

Betrag
der

Forderung

Des Eintrags

Datum . Seite .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namm , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Betrag
der

Forderung

fl . kr.
150 20 . Sept .

900
60l
168 -

11
201 s

41 z
22 s

25c z
421 -

69
40 -

150 -

50 s
10

125 r
140 s
625 s
156 -

136 ,
8

160 s
40 ,
84
53 s
93 -
35 -
50
24
35 s
20 s

150 -

210
70 «

520 25 . Sept .
3105 29 . Sept .

160 2 . Okt .
140 5 . Okt .
300

11 . Okt .
656 14 . Okt .

74 30
150
169 s
261 20 . Okt .
401 s
336 28 . Okt .
116 2 . Nov .
350 -

82 s
31 s
86 s

239 s
85 5 . Nov .

100 «
20 8 . Nov .

120 9 . Nov .
60 26 . Nov .

9 . Dez .
150
920

28
115 5 . Jan .

1350 21 . Jan .
94 5 . Febr .

130
130 10 . Febr .
330
250

31000 -
16509

335
839
131
378 s
136 24 . Febr .

94 z
295
260
142 28 . Febr .
100 2 . März

91
71

N5 -

300
720
177
971 . '

207 s
332 18 . März
216
234 21 . März

4d
102
102 I -
102 I -
102 !

45
225 I ,
399 I -
329
215 I 24 . März
757 I 26 . März
140 I 29. März
208 30 . März
444 k

33 s
100
416
356
155
133

2160 -

249 1 . April
251

1306 -
157

41 4 . April
77 6 . April

138 -

(Fortsetzung folgt .)

426
427

428

429

430

431

432

433
434

435

436

437

438

439

440

442
453
456
458

479
487

499

511
515

517
519

522
524
529
530

Paul Arnold
Joh . Nepomuk Bayer
Karl Engelhard Wtw .
Georg Berger
Michel Heidelberger
Nikolaus Schwaninger
Mathes Bohn
Joses Anton Kreppein
Nikolaus Kraus
Andreas Hanagarth
Franz Spangler in Altenburg
Peter Treuter vom Rohrbachhof
Johann Bender von Ubstadt
Franz Niedermayer von Neuthardt
Simon Brunner von da
Mathes Baumgärlner von da
Josef Schwarz von da
Andreas Schott von Untergrombach
Lorenz Schott von da
Georg Anton Mubrmann von da
Paul Holler von Untergrombach
Jebastian Modry von Untergrom¬

bach
Joh . Georg Henrich von Untergrom¬

bach
Josef Riedle von Untergrombach
Kg . Anton Fetzner von Untergrom¬

bach
Frz . Peter Becker von Untergrombach
MatheS Lindau « von Untergrombach
Jakob Geßler von Untergrombach
Amaros Biedermann von Untergrom¬

bach
Mar Böser von Forst
Joses Taylor von Forst
Adam Schmitt von Forst
Vogt Weindel von Forst
Josef Wiedemann von Forst
Josef Ad . Braunstein von Forst
Johann Rapp von Untergrombach
Jakob Kling
Franz Anton Bierhalter
Martin Siegel
Valentin Barth
Tobias Sleiermeier
Michel Berger d . j .
Andrea « Sponagel
Gg . Adam Kling
Kaufmann Gumbcl
Andreas Lang
RathSdiener Rupp
Hvskammerrath Bischofs
Kaufmann Gumbel
Friedrich Münch
Philipp Wiedemann
Johann Adam Bopp
Moritz Neubeck
Franz Hillenbrand
Joh . Adam Bopp
Franz Anton Prestinari
Peter und Philipp Ott
Josef Weinschenk
Jakob Keller
Lorenz Mack

Gr . Domänen - Aerar
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

. dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

dto .

dto .
dto .

'

dto .
dto .
dto .
dto .

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Jakob Keller
Karl Wolf
Friedrich Schweickert Wtw .
Oekonomierath Barth Erben

dto .
Georg Rech
Johann Michel Berger

dto .
dto .
dto .

Franz Math . Reininger
dto .

Oekononiierath Barth Erben
Ignaz Heiser Verlassenschaft

dto .
dto .
dto .
dto .

Georg Seidel Frau in Landau
Philipp Edler Erben

dto .
Freiherr von Guttenberg
Franz Mathes Reininger Wb .
Josef Becker
Josef Frei

184
148

90
250
188
181
180
130
262
266
260
257
400
470
490
301
406

78
266
151

83
82

30

220

51
70

70
80
82
89

262
411

91
350
125
497
130
250
450
220

32
700
125
135

76
100
191
81

4000
60
87

280
151

62
88

4000
2100
3600

600
136
725 20

Grundbuch Band 51 .
1 Franz Krieger von Forst
5 Inspektor Janzer
7 Franz Ottendörfer

8
10

28

31
34

Maier Mar Ehefrau
Geh . Rcferendär Kasstnone
Friedrich Beck
Josef Doll
Michel Duttenhofer
Ferdinand Riesch
Joh . Paul Hanagarth d . j .
Joh . Anton Scheer
Vogt Weindel von Forst
Johann Veit
Adam Kelbert
Michel Dreher
Nve Veit
Johann Kling
Leonhard Ober

41
50

51

1-
57
60
62
63

67

71

73

Franz Brecht
Amtsrevisor Fränzinger
Josef Adam Bopp
Jakob Wahl
Lartholomä Morman
Anton Zipperlin
Anton Urfini
Josef Kreppein
Joh . Melchior Abele von Untergronr

bach
Sebastian Fetzner
Johann Gutding
Josef Schelhor
Georg Lorenz
Krz. Josef Keilbach
Joh . Kalbe !
Adam Bierhaller
Sebastian Kernberger
Karl Wenglein
Franz Bopp
Paul Lang
Franz Aumüller
Friedrich Münch
Josef Haßmann
Michel Staltmüller
Friedrich Herb
Rochus Nagel
Johann Nepomuk Beck «
Andreas May
Adam Mayer
Andreas Musch d . j .
Ignaz Schweickert
Johannes Gutdina
Josef Maul

^

- Martin Beindner
- Josef Bcchtold
75 Ludwig Müller
79 Josef Vogel
- Jakob Schäfer

Jakob Berger
Philipp Fritz
OberhofgcrichtSadvokat Einsmann in

Mannheim
Maier Marx Gantmasse
Amtmann Reich Erben

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Johann Adam Dreh «
dto .
dto .
dto .

Christian Meßing
Johann und Franziska Hack und Ja¬

kob Runz von Frankfurt
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Valentin Bott
- Adam Rupp

Johann Adam Schelhor Erben
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Franz Tierry Gantmasse
Limon Walther in Mannheim
Anton Krug
Friedrich Ohrband Erben

dto .
dto .
dto .

Franz Heberle Erben
dto.
dtv .
dto .

Katharina Hemberg « Erben
dto .

Johann Hebert , Weinschmk , zweit «
Ehefrau Erben

dto .
dto .

Balthasar Müll «
Andrea « Burklmnt Erben

dto .

80
163
300

565
175
2t1

44
65
16
69
51
57
30
40
28
41

1800
204

131
100

70
60

150
150

61
23
90

131
126
209

72
520
157

76
238
22

128
5000

125
241
416
106

80
279

84
133
249
650

80
25

467

135
40
40
49

171

Druck und Verlag der G. Braun ' schm Hofbuchdruckerei .
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